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Diese Ausgabe erscheint  
auch online auf NUSSBAUM.de

Wohnen Sie in Affalterbach und sind Sie aufgrund des Alters nicht mehr gut zu 
Fuß oder durch Krankheiten/Verletzungen mobilitätseingeschränkt?  

Haben Sie einen Arzt- oder Physiotermin,  
wollen Sie zum Lebensmitteleinkaufen gefahren werden?

Dann buchen Sie unser Bürgerauto, das zu folgenden Zeiten für Sie bereitsteht:
dienstags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Für dieses Mobilitätsangebot ist eine Gruppe ehrenamtlicher Fahrer/-innen  
im Einsatz, die Sie innerhalb des Ortsgebiets Affalterbach fahren.
Sie werden an der Haustüre abgeholt. Die Fahrten sind für Sie kostenlos.

Bitte reservieren Sie Ihre Fahrt über das Sekretariat des  
Bürgermeisters bei Frau Fleischmann, Tel.: 07144 8353-18 
oder per E-Mail: buergerauto@affalterbach.de.

Wir freuen uns, wenn das Angebot von Ihnen nachgefragt  
und angenommen wird!
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Weitere Informationen zu dieser Stelle finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.affalterbach.de oder über den QR-Code.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 20. Juni 2025 online an 
bewerbung@affalterbach.de oder über unser Stellenportal unter 
www.affalterbach.de.

Sekretär/in für das Sekretariat der Grundschule (m/w/d) Teilzeit 50%

Stadtradeln in Affalterbach: 

Ab 1. Juli für eine nachhaltige 
Zukunft in die Pedale treten!

Am 1. Juli 2025 startet das Stadtradeln in Affalterbach. Drei Wo-
chen lang heißt es dann wieder: Kilometer sammeln, Teamgeist 
stärken und gemeinsam für mehr nachhaltige Mobilität, Klima-
schutz und Gesundheit in die Pedale treten.

Ob zur Arbeit, zur Schule oder in der Freizeit – jeder Kilo-
meter zählt! Zusätzliche Spannung erzeugt ein Wettbewerb im 
kleinen Rahmen: Unternehmen, Schulen, Vereine – alle können 
Unterteams bilden (zum Beispiel für Abteilungen oder Schul-
klassen) und innerhalb des Hauptteams gegeneinander antre-
ten. Für Schulen gibt es auch dieses Jahr die Möglichkeit, sich 
für den Sonderwettbewerb Schulradeln anzumelden.

Also: Teams bilden, anmelden und losradeln! Weitere Informa-
tionen, Antworten auf häufig gestellte Fragen und Anmeldung 
unter www.stadtradeln.de/affalterbach. Am einfachsten ist 
die Teilnahme über die Stadtradeln-App, mit der man die ge-
radelten Strecken direkt tracken lassen oder später bequem 
nachtragen kann.

Alle radelnden Kommunen werden vom Landesverkehrsministe-
rium unterstützt. Die Initiative RadKULTUR übernimmt die Teil-
nahmegebühren und stellt Werbematerialien zur Verfügung.

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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Bereitschaftsdienst der Apotheken

Freitag, 6. Juni 2025
Lemberg-Apotheke Affalterbach, Marbacher Str. 8, 
71563 Affalterbach, Tel.: 07144 – 3 64 99
Samstag, 7. Juni 2025
Apotheke am Löwenplatz Aldingen, Kornwestheimer Str. 7, 
71686 Remseck am Neckar, Tel.: 07146 – 88 14 11
Sonntag, 8. Juni 2025
Zeppelin-Apotheke Ludwigsburg, Myliusstr. 2, 
71638 Ludwigsburg, Tel.: 07141 – 9 63 10
Montag, 9. Juni 2025
Linden-Apotheke Ludwigsburg, Körnerstr. 19/1, 
71634 Ludwigsburg, Tel.: 07141 – 92 32 32
Dienstag, 10. Juni 2025
Apotheke Pattonpoint, John-F.-Kennedy-Allee 33, 
71686 Remseck am Neckar, Tel.: 07141 – 2 99 35 70
Mittwoch, 11. Juni 2025
Apotheke im Center Steinheim, Steinbeisstr. 15, 
71711 Steinheim an der Murr, Tel.: 07144 – 8 00 40
Donnerstag, 12. Juni 2025
Burg-Apotheke Ludwigsburg, Wilhelm-Nagel-Str. 61, 
71642 Ludwigsburg, Tel.: 07141 – 5 15 21
Weitere Apotheken, die in diesem Zeitraum Bereitschaftsdienst 
haben, finden Sie auf der Homepage der Landesapotheken-
kammer Baden-Württemberg: https://www.lak-bw.de/service/
patient/apothekennotdienst-2025/schnellsuche.html.

Tel.-Nr.
Bauhof 0174 3100409
Störung Wasserversorgung
innerhalb der Dienstzeit 07144 8982364
außerhalb der Dienstzeit 07345 96382120
Notruf 112 o. 110
Krankentransporte Ludwigsburg 07141 19222
Polizeirevier Marbach 9000
Grundschule - Hausmeister - 0174 3100914
Grundschule 887758-10

- Rektorat - Frau Wand

- Sekretariat - Frau Rohn 
 sekretariat@apfelbach.schule.bwl.de

Kernzeitenbetreuung / Hort 887758-61
Jugendmusikschule
- M. Fuchs 331426
- Verwaltung, Fr. Rohn 887758-10/38913
 afb-musikschule@web.de

Kindertagesstätte Klingenstraße 887758-30
Kindergarten Birkhau 36041
Elsa-Brodbeck-Kindertagesstätte 38951
Syna, Störung Strom
              Gas

0800-7962427
0800-7962787

Bezirks-Schornsteinfegermeister Frank 07134 916984
Bezirks-Schornsteinfegermeister 
Kopp-Ostrowski 

07151 1693956

Kleeblatt Affalterbach 88766-0
Grundbuchamt Heilbronn 07131 3898500

Telefon-Nr. E-Mail
(Zentrale) 8353-0 gemeinde@affalterbach.de

Telefax-Nr. 8353-53
Bürgermeister Döttinger 8353-10 s.doettinger@affalterbach.de
Frau Fleischmann (Zentrale/Vorzimmer BM) 8353-18 m.fleischmann@affalterbach.de
Herr Dittmann (Leiter Hauptamt) 8353-20 m.dittmann@affalterbach.de
Frau Müller (Vorzimmer Hauptamt) 8353-25 j.mueller@affalterbach.de
Frau Hennrich-Bauer (Bauamt/Ordnungsamt) 8353-21  b.bauer@affalterbach.de
Frau Kristmann (Bürgerbüro) 8353-23 s.kristmann@affalterbach.de
Frau Götz (Bürgerbüro) 8353-24 i.goetz@affalterbach.de
Frau Pantle (Standesamt) 8353-27 p.pantle@affalterbach.de   
Herr Branitsch (Stellv. Leiter der Finanzverwaltung) 8353-34 t.branitsch@affalterbach.de
Frau Lange (Vorzimmer Finanz-/Bauverwaltung) 8353-33 i.lange@affalterbach.de
Frau Kübler (Steueramt) 8353-31 a.kuebler@affalterbach.de
Frau Binder (Gemeindekasse) 8353-32 m.binder@affalterbach.de
Frau Hübner (Bücherei) 8353-40 buecherei@affalterbach.de
Frau König-Hasprich (Integrationsbeauftragte) 8353-22 e.koenig-hasprich@affalterbach.de
Frau Stephanie Nagel (Online- und Social-Media-Kommunikation) 8353-28 s.nagel@affalterbach.de

Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.30 - 18.30 Uhr

Konten der Gemeindekasse:
Kreissparkasse Ludwigsburg 
IBAN DE73 6045 0050 0003 6412 77 BIC SOLADES1LBG
VR-Bank Ludwigsburg eG 
IBAN DE45 6049 1430 0010 3750 07 BIC GENODES1VBB

Weitere wichtige Telefonnummern

Gemeindeverwaltung Affalterbach

Notdienste

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Sportzentrum 
Holzäcker

JUNI

8.
Elfmeterturnier 
mit Live-Band

Jugendturnier D- und C- Jugend 
vormittags und E-Jugend 
nachmittags

Jugendturnier F- und B- Jugend 
vormittags und F3-Jugend 
nachmittags
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Einblicke in die Sanierung  
des Lehrschwimmbads

Was gerade auf der Baustelle im Lehrschwimmbad pas-
siert, haben sich vergangene Woche die Mitglieder des 
Verwaltungs- und Bauausschusses des Gemeinderats an-
geschaut. Dort sind inzwischen die Lüftungsschächte fertig 
und die Leitungen verlegt. In die Sanierung investiert die 
Gemeinde rund 1,3 Millionen Euro.

Wald- und Wiesentage der  
Elsa-Brodbeck-Kindertagesstätte
Vom 15. bis zum 20. Mai 2025 haben wir zusammen den Wald und die Wie-
sen rund um den Lemberg erkundet. Am ersten Tag ging es über die Felder 
und den Apfelbach Richtung Lemberg. Tags darauf sind wir auf den Poppen-
weiler Waldspielplatz gelaufen. Dort haben wir spontan Besuch von „Baum-
fällern“ bekommen. Das war ganz schön aufregend. Der dritte Tag führte 
uns in die Weinberge und das Wiesenstückle einer Kollegin.

Der letzte Tag war wieder ganz besonders. Wie vergangenes Jahr haben wir 
Frau Hönig in den Wald eingeladen. Was für ein spannender und schöner 
Abschluss! Frau Hönig hatte für uns ganz viele Überraschungen im Wald 
versteckt. Diese haben wir nach und nach gemeinsam entdeckt und dabei 
viel gelernt: Wo verstecken sich Rehkitze? Warum ist das Fell im Winter 
weicher? Was frisst der Baummarder? Und vieles, vieles mehr …

Die Maxis hatten schöne, erlebnisreiche und spannende Waldtage!

-
sen rund um den Lemberg erkundet. Am ersten Tag ging es über die Felder 

-
-

fällern“ bekommen. Das war ganz schön aufregend. Der dritte Tag führte 
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Amtliches

Partnerschaftsbesuch in Neuhausen im Erzgebirge

Anlässlich unseres 35-jährigen Jubiläums der Partnerschaft 
mit Neuhausen im Erzgebirge waren wir vom 23. bis zum 25. 
Mai 2025 zum Neuhausener Nussknacker-Fest eingeladen. So 
machten sich am Freitag unser Bürgermeister Steffen Döttinger 
und drei Gemeinderäte auf den Weg in den Osten. Schon von 
Beginn der Fahrt auf der A6 begleiteten uns Heerscharen von 
VfB-Stuttgart-Fans, die auf dem Weg zum Pokalfinale in Berlin 
unterwegs waren. Ihre Autos waren alle mit VfB-Fan-Symbolen 
dekoriert, so dass sie sehr leicht zu erkennen waren. Sie beglei-
teten uns bis Hof, wo wir traditionell in Wölbattendorf Zwischen-
station im Landgasthof Grüne Linde gemacht haben, wo uns 
wieder ein wunderbares fränkisches Mittagessen serviert wurde.
Auf der Weiterfahrt trennten sich dann unsere Wege von denen 
der VfB-Fans, die auf der A9 weiter Richtung Berlin blieben, 
während wir Richtung Chemnitz weiterfuhren. Dort angekom-
men ging es über Land nach Marienberg und wieder einmal über 
eine Baustelle nach Neuhausen. In all den Jahren, in denen wir 
dorthin gereist sind, konnten wir noch nicht zweimal denselben 
Weg nehmen. Die Landschaft im Erzgebirge ist wunderschön, 
und auffällig sind die riesigen Felder, die dort bewirtschaftet 
werden. Bei uns sind sie wesentlich kleiner.
In Neuhausen wurden wir von Bürgermeister Andreas Drescher 
und unserem langjährigen Freund und Feuerwehrkommandant 
Gerd Kriebel in Empfang genommen. Da tauschten wir uns schon 
über die ersten Themen aus und schwelgten in Erinnerungen.

Am Abend ging es zum ersten Event des Nussknacker-Festes, 
dem Unternehmerstammtisch, zu dem alle Gewerbetreibenden 
von Neuhausen eingeladen und auch alle anwesend waren. Das 
Ganze fand in einem Festzelt statt, aber die Außentemperatur 
betrug leider nur 5 °C und so war es auch im Zelt ziemlich kalt.
Bürgermeister Drescher eröffnete den Abend mit einer launigen 
und humorvollen Rede unter anderem über all die Schwierig- und 

Widrigkeiten, die einer Gemeindearbeit im Wege stehen. So musste 
man bei notwendigen Bauarbeiten einer Flöha-Brücke ewig abwar-
ten, bis die Laichzeit der Forellen zu Ende war, um dann weiterhin 
ausgebremst zu werden, weil eventuell die Fische „Bachneunau-
gen“, die man in der Flöha noch nie zu Gesicht bekommen hat, 
vorhanden sein könnten. So hat sich die Baugenehmigung für die-
se neue Brücke unglaublich hingezogen. Mit solchen Geschichten 
hatte Andreas Drescher die Lacher auf seiner Seite und schuf auch 
Klarheit, warum manche Dinge so ewig dauern. Nach dieser tollen 
Rede überreichte er uns eine Tafel über die seit 1990 bestehende 
Partnerschaft, die unser Rathausfoyer zieren wird.
Im Anschluss an diesen Stammtisch gab es viele interessante 
Gespräche mit den anwesenden Gemeinderäten und dann fand 
noch eine Disko im Festzelt statt, an der wir aber nicht mehr teil-
nahmen, weil wir ganz einfach total durchgefroren waren, und 
uns ins warme Hotel verabschiedeten.
Am nächsten Morgen ging es gemeinsam mit Gemeinderäten 
aus Neuhausen nach Tschechien zum Kloster Osek. Dort ha-
ben wir von einem unglaublich engagierten jungen Mann eine 
Führung durch das wunderschöne und beeindruckende Kloster 
bekommen. Leider wurden wir gleich zu Beginn darauf hinge-
wiesen, dass keine Fotos erlaubt sind, daher gibt es keine Bilder 
dieses wunderschönen Bauwerks.

Schon beim Eintritt in die herrliche hochbarocke Kirche, die erst bis 
2022 komplett renoviert worden ist, hat es uns den Atem genom-
men. Die Renovierungszeit wurde auf fünf Jahre angesetzt, aber 
weil die Handwerker während der Corona-Zeit immer wieder im 
Kloster in Quarantäne mussten, haben sie die ganze Zeit gearbei-
tet und die komplette Renovierung in nur drei Jahren abgeschlos-
sen. Und mit welchem Ergebnis: Alles ist sagenhaft geworden. Und 
auch die ganz alten Teile, wie der fast komplett original erhaltene 
Kreuzgang (bis auf den Fußboden) aus dem 13. Jahrhundert und 
der imposante Kapitelsaal, haben uns ungeheuer beeindruckt. Mit 
all den geschichtlichen Details wurde diese Führung zu einem un-
vergesslichen Erlebnis für alle, denn auch unsere Freunde aus Neu-
hausen hatten dieses Kloster noch nicht gesehen.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen fuhren wir wieder zurück 
nach Neuhausen und nahmen dann an der großen Abendveran-
staltung teil, in dem nun geheizten Zelt, so dass wesentlich mehr 
Besucher als am Vorabend anwesend waren. Dieser Abend wurde 
musikalisch von einer sensationellen Neun-Personen-Band aus 
Pilzen gestaltet, die das Zelt zum Kochen gebracht hat. Richtige 
handgemachte Musik, mit den unterschiedlichsten Instrumenten 
und Gesang, mit einer Bandbreite von Elvis Presley, Lady Gaga und 
Rammstein bis zu Volksmusik wurde ein Bogen gespannt, der sei-
nesgleichen sucht. Wir haben natürlich nebenher unserem VfB bei 
seinem grandiosen Erfolg in Berlin zugesehen, was aber nur uns 
begeistert hat, während unseren Gastgebern das Spiel völlig egal 
war. Aber natürlich kein Wunder bei dieser sagenhaften Band. Ein 
Highlight war auch der Auftritt der „Devil Dancers“, Mitglieder des 
Faschingsvereins, bei dem 20 junge Frauen Jazztanz und Show-
tanz-Einlagen zum Besten gegeben haben, was die Zuschauer 
zum Jubeln brachte. So war der Abend in dem beheizten vollen 
Zelt ein unglaublicher Erfolg und ging bis tief in die Nacht.
Nach dem Frühstück und einem nochmaligen Treffen mit And-
reas Drescher, Gerd und Mary Kriebel und Bernd haben wir uns 
verabschiedet, mit dem Wissen, dass wir uns nächstes Jahr in 
Affalterbach wiedersehen werden. Bis dahin: Glück auf!
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates 
am Donnerstag, 5. Juni 2025 

im Sitzungssaal des Rathauses Affalterbach

Öffentlich – Beginn: 19:00 Uhr

Tagesordnung:
1.   Ausscheiden von Frau Gemeinderätin Claudia Koch 

aus dem Gemeinderat – Feststellung gemäß § 31 Abs. 
1 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO)

2.   Feststellung von wichtigen Ablehnungsgründen nach 
§ 16 GemO für die Ablehnung des Eintritts in den Ge-
meinderat durch Herrn Reiner Bendix

3.   Nachrücken des festgestellten Ersatzmitgliedes der 
Unabhängigen Liste Affalterbach (ULA) in den Gemein-
derat und Verpflichtung

4.   Neubesetzung der Ausschüsse des Gemeinderates
5.   Vorstellung der polizeilichen Kriminalstatistik 2024
6.   Umsetzung der Ergebnisse des Jugendforums 2025 – 

Einstieg in die offene Jugendarbeit – Einrichtung eines 
Jugendtreffs

7.   Vorberatung der Sitzung der Verbandsversammlung 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Marbach am Ne-
ckar am Montag, 07.07.2025

8.   Bausachen
8.1.   Nutzungsänderung im Erd- sowie Obergeschoss, 

Dachgeschossumbau, Winnender Straße 71
8.2.   Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Im 

Näheren Grund 20
8.3.   Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 15 Wohneinhei-

ten, Tiefgarage und Außenstellplätzen, Beckentalweg 4
8.4.   Errichten einer teilüberdachten Terrasse, Gerstenweg 6
8.5.   Errichtung eines privaten Außenpools, Gerstenweg 6
9.   Verschiedenes

gez. Steffen Döttinger
Bürgermeister

Solarparty:  
Photovoltaik für die ganze Nachbarschaft
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. stellt ein 
Format vor, mit dem Sie Ihre Nachbarschaft für die Energie-
wende begeistern können.

 
 Foto: SFV
Die Idee ist simpel: Privatpersonen mit bestehender Photovolta-
ik-Anlage laden ihre Nachbarschaft, Freunde oder Bekannte zu 
einer Party mit Snacks und Getränken in ihr Zuhause ein. Dort 
berichten sie über alle Vorteile, Herausforderungen und Pla-
nungsschritte ihrer Anlage. Der Gastgebende erhält Unterstüt-
zung von einer Solarbotschafterin oder einem Solarbotschafter. 
Diese bringen das notwendige Fachwissen mit und stehen mit 

Rat und Tat zur Seite. Die Solarpartys bieten eine unkomplizierte 
Gelegenheit, Fragen zu Dachtauglichkeit, Bürokratie und Inves-
titionen zu klären und Gäste für Solarenergie zu begeistern.
Das Konzept stammt von der Kampagne „Packsdrauf“ des So-
larenergie-Fördervereins Deutschland e. V. Auf der Webseite 
www.packsdrauf.de finden Interessierte regionale Botschaf-
ter/-innen und Informationsmaterialien wie vorgefertigte Par-
tyeinladungen oder ein praktisches Handbuch. Haushalte der 
Kommunen Ditzingen und Steinheim können sich beim Wunsch, 
eine Solarparty auszurichten, auch direkt an das jeweilige Kli-
maschutzpersonal wenden und erhalten dort Unterstützung. Die 
Stadt Ludwigsburg fördert ehrenamtlich organisierte Solarpartys 
im Rahmen des KlimaBonus mit 50 Euro.
Für alle, die ihr Wissen im Bereich Solarenergie ausbauen möch-
ten, gibt es die Möglichkeit, einen Kurs zum DGS Solar(fach)
berater Photovoltaik zu besuchen. Personen ohne abgeschlos-
sene Berufsausbildung und Studienabschluss sowie alle, die 
das 55. Lebensjahr vollendet haben, erhalten 70 % Förderung 
auf die Kursgebühr. Auch die LEA bietet die Weiterbildung vom 
1. bis 4. Juli an. Informationen dazu gibt es auf www.lea-lb.de.
Wer nicht bis zur nächsten Solarparty warten und sich 
schon jetzt über eine PV-Anlage auf dem Dach informieren 
möchte, kann unter 07141 68893-0 einen kostenlosen Be-
ratungstermin vereinbaren.

Informationen aus dem Rathaus

Sirenen-Probealarm
Am Samstag, 7. Juni 2025, findet um 12.00 Uhr ein Sirenen-
Probealarm statt.

Noch freie Termine für Rentenberatung  
im Juni
Die nächste Rentenberatung der Deutschen Rentenver-
sicherung findet am Donnerstag, 12. Juni 2025, ab 15.30 
Uhr im Rathaus Affalterbach, Marbacher Straße 17 statt.
Es sind noch ein paar Termine frei, allerdings muss eine vor-
herige Terminvereinbarung bei Frau Müller unter der Tele-
fonnummer 07144/8353-25 erfolgen.

Alles auf einen Blick
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Altersjubilare

Die Gemeinde wünscht ihren Mitbürgern, die im Laufe der Wo-
che ihren Geburtstag feiern, von Herzen alles Gute für das vor 
ihnen liegende Lebensjahr.

Wir beglückwünschen zum
85. Geburtstag am 09.06.2025 Herrn Horst Krämer
70. Geburtstag am 09.06.2025 Herrn Rainer Franz Laukemper
80. Geburtstag am 11.06.2025 Herrn Günter Eugen Braun

Schulnachrichten

Apfelbachschule Affalterbach

Viertklässler erhalten zum Welttag des Buches von der 
Ortsbücherei „Cool wie Bolle“

 
 Foto: C. Ammann
Wie jedes Jahr wurden die Viertklässler der Apfelbachschule 
zum Welttag des Buches von der Ortsbücherei mit einem Buch-
geschenk überrascht. In diesem Jahr freuen sich die Kinder über 
den Comicroman „Cool wie Bolle“ von Thomas Winkler.
Das Buch erzählt die Geschichte von Bolle, einem Jungen, der 
sich in seiner neuen Schule erst einmal zurechtfinden muss. Mit 
viel Humor und tollen Comics von Timo Grubing ist „Cool wie 
Bolle“ ein Buch, das Spaß macht und zum Lesen anregt.
Nach den Pfingstferien werden die Viertklässler das Buch im 
Unterricht gemeinsam lesen und sich mit den Themen Freund-
schaft, Mut und dem Erwachsenwerden auseinandersetzen. Die 
Schülerinnen und Schüler freuen sich schon sehr darauf.
Die Kooperation der Grundschule mit der Ortsbücherei ist ein 
wichtiger Bestandteil der Leseförderung und wird von allen 
Seiten sehr geschätzt. Ein besonderer Dank gilt Frau Hübner, 
die die Kinder bei ihren Büchereibesuchen stets gut gelaunt, 
freundlich und kompetent berät und ihnen dabei hilft, das pas-
sende Buch für ihre Interessen zu finden. Ihre engagierte Unter-
stützung trägt maßgeblich dazu bei, die Lesefreude der Kinder 
zu wecken und zu fördern.
Senta Leusch, Christiane Ammann

Ortsbücherei

Meine Bücherempfehlungen für Bestseller-Liebhaber:
Bound by flames
von Liane Mars
Prinzessin Caja wird Drachenreiterin, um einer Zwangsheirat zu 
entkommen, und muss mit Sy, einem starken Reiter, ihren Dra-
chen Eleni teilen. Um zu überleben, müssen sie ihre Kräfte ins 
Gleichgewicht bringen, doch ihre wachsende Nähe ist verboten ...
Lost in Fuseta - Lautlose Feinde
von Gil Ribeiro
In der Nähe Faros wird ein Zollbeamter ermordet aufgefunden, 
seine 9-jährige Enkelin entführt. Nach weiteren Morden führt die 
Spur zu einem geheimnisvollen Koffer, den ein amerikanischer 
Oberst nach Portugal gebracht hat. Nach und nach deckt das 
Kripoteam ein Spionagenetz auf.
Das Narrenschiff
von Christoph Hein
Kommunist*innen, ehemalige Nazis und verschiedene Gesell-
schaftsschichten erkennen ihre Zugehörigkeit zu einem System, 
das sie als „Narrenschiff“ betrachten. Sie sehen das Gemeinwe-
sen zunehmend auf bedrohliche historische Klippen zusteuern, 
während sie in Intrigen und Verstrickungen gefangen sind.
Halbinsel
von Kristine Bilkau
Annett lebt mit ihrer Tochter Linn an der Nordsee. Linn, eine 
engagierte Umweltvolontärin, verbringt nach einem Zusammen-
bruch eine Auszeit bei ihrer Mutter. Während sie zwischen Leis-
tungsdruck und Sinnsuche kämpft, entstehen Konflikte, da sie 
unterschiedliche Perspektiven auf die Welt haben.
Der Gott des Waldes
von Liz Moore
Als die 13-jährige Barbara, Tochter einer angesehenen Banki-
ersfamilie, spurlos aus einem Sommercamp in den Wäldern der 
Adirondack Mountains verschwindet, ist die Aufregung groß, 
denn 14 Jahre zuvor ist ihr Bruder Bear ebenfalls in der Wildnis 
untergetaucht und konnte nie gefunden werden.

Die Ortsbücherei ist immer Di. und Do. von 16:00 Uhr bis 19:00 
Uhr geöffnet.
Ihre Ortsbücherei ist in den Pfingstferien geöffnet.
Jedoch ist sie vom 01.07.2025 bis einschließlich 03.07.2025 
geschlossen.
Ab Dienstag, den 08.07.2025, ist die Bücherei dann wieder 
für Sie zwischen 16:00 Uhr und 19:00 Uhr geöffnet.
Ihre Büchereileiterin
Sonja Hübner

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde
Affalterbach

Kontaktdaten
Internet: www.kirche-affalterbach.de
E-Mail: Pfarramt.Affalterbach@elkw.de
Pfarrer Siegbert Ammann
Pfarramtssekretärin Gabriele Benzler
Telefon: 07144 37014
Kontaktzeiten des Sekretariats:
Dienstag und Freitag: von 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: von 16.30 bis 19.00 Uhr
Gemeindehaus:
Nordstraße 15
Telefon: 07144 38455

Wochenspruch
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der HERR Zebaoth.“
Sacharja 4, 6b

Pfingstsonntag, 8. Juni
10.00 Uhr Pfingstfestgottesdienst – Pfr. Ammann (Kirche)
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INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de


